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G e n e r a l v e r s a m m l u n g  2 0 1 4  
 

Der Vorstand (v.l.n.r.); Madlen Aebi, Brigitte Favre, Walo Perreten, Conny Gantenbein, 
Ueli Iseli, Aldo Arpagaus 
 
 
Bei schönstem Wetter trafen wir uns am letzten Sonntag im März zur 
GV 2014. Auf dem Hof von Urs und Barbara Amrein in Hildisrieden. 
Sie sind auch Mitglieder unserer Genossenschaft. Das erste Mal fand die 
Versammlung auf einem Hof statt und so war auch einiges anders. 
Für uns als Vorstand war die Konzertbestuhlung sehr angenehm, da wir 
dass Gefühl hatten, die Mitglieder seien aufmerksamer. 
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Während der GV 
 
Neuwahlen hatten wir keine, alle die ein Amt haben, wurden wieder 
gewählt. Die Statutenänderung wurde auch genehmigt. Was zu grösseren 
Diskussionen führte war das Logo. So wurde rege über andere 
Möglichkeiten diskutiert. Die Versammlung war einverstanden, dass wir 
nochmals neue Vorschläge bringen und über diese an der GV 2015 
abstimmen. Den Namen Rätisches Grauvieh Schweiz wurde klar 
angenommen. Dieser wird aber erst ab der nächsten GV eingesetzt, da es 
wenig Sinn macht alle Unterlagen, die ein Logo und den Namen enthalten  
anzupassen. Und nächstes Jahr wenn wir über ein neues Logo abstimmen, 
wieder alles zu ändern. 
 

Würste und „Graueliburger“ am brutzeln 
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Nach der Versammlung durften wir Grauelihamburger und Würste ab dem  
originellen Grill geniessen. Dazu gab es Salat, Kartoffeln und Raclette. 
Und dies alles so viel man mag. Und weil es so super Wetter war, genossen 
wir dass Mittagessen und den Dessert im Freien.  
Urs Amrein erzählte uns auf sehr witzige Weise etwas über seinen Betrieb 
und wie der Plan ein Baumhaus zu bauen zu Stande kam. 
 

Urs und Barbara Amrein beim Fleisch verteilen 
 
Einen sehr spannenden Betrieb konnten wir so besichtigen. Nochmals 
herzlichen Dank an Urs und Barbara für ihre Gastfreundschaft.  
Der Vorstand ist sich einig, dass wir eine sehr schöne Generalversammlung 
2014 hatten. Natürlich wäre es interessant, wenn wir die GV 2015 wieder 
auf einem Graueli - Betrieb machen könnten. Gerne nehmen wir eure 
Vorschläge entgegen.  
 
Die Präsidentin 
Conny Gantenbein 
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M e i n e  A r t  
 
In meinem eigentlichen Job arbeite ich als Schulbusfahrerin. Und wie ich 
schnell mal merkte gibt es auch in unserem Ländlichen Gebiet, viele Kinder 
und auch Lehrer, die keine Ahnung von der Landwirtschaft und den Tieren 
haben. So entstanden schon sehr interessante Gespräche im Bus. Wieso 
hast du Graue Kühe? Was hat es sonst noch für Tiere? Bitte mach mal 
Fotos, wir möchten alle Tiere anschauen. Können wir mal zu dir kommen? 
Inzwischen werde ich öfters irgendwas gefragt, was mit Kühen zu tun hat.  
So fragte ich bei den Schülern nach Namen für meine Kälber. Was dann 
auch sofort Gesprächsthema im Bus war und ich viele Ideen erhielt. 
Natürlich musste ich dann auch sofort Fotos von Schana und Nöggi zeigen. 
Ein Teil der Kinder kennen inzwischen, was die Vorzüge des Rätischen 
Grauviehs sind. Spannend wenn ich dann noch eine Zeichnung erhalte von 
meinen Kühen, obwohl der Knabe diese noch nie persönlich gesehen hat.  
Teil des Projekts ist die Vermarktung und das Rätische Grauvieh bekannter 
zu machen. Gibt es unter den Lesern der Grauviehpost auch so kleine 
Geschichten? So lasst es mich doch bitte mit wenigen Stichworten wissen. 
Auch findet ihr auf Facebook das Rätische Grauvieh, klickt mal rein.  
So wünsche ich euch allen einen schönen Sommer und viel Erfolg in Haus 
und Stall.  
 
Die Präsidentin 
Conny Gantenbein 
 

GV 2014 l Ankunft am Morgen 
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B e t r i e b  S c h ö p f e r  
 
S t i e r e n a u s l e i h e  v o m  B i o h o f  R a g o l  
 
Wir, Martina und Roland Schöpfer-Erni, sind ein junges Bauernehepaar mit 
luzerner Wurzeln. Im Sommer 2013 übernahmen wir den Biohof Ragol von 
Kurt und Marlis Utzinger. 
 
 
U n s e r  H o f  
 
Der Biohof Ragol ist ein Bergbauernhof im Taminatals auf 930 m.ü.M. Er 
umfasst 8,5 ha Weideland, 8,5 ha Wald und 6 ha Pachtland. Im Sommer 
2013 übernahmen wir von der Familie Utzinger nicht nur den 
Landwirtschaftsbetrieb, sondern auch deren Rhätische Grauviehkühe, und 
Grauviehstiere. Zurzeit umfasst unsere Herde 7 Kühe, 6 Kälber und 
15 Grauviehstiere, welche zwischen 1-3 Jahre alt sind.  
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Neben den „Grauelis“ halten wir einige Milchschafe, produzieren Honig in 
der hofeigenen Imkerei, mosten im Herbst das Obst unserer 27 
Hochstammobstbäume und bewirtschaften einen grossen Garten. 
 
 
Den Sommer verbringen unsere Tiere auf der Alp Panära im Calfeisental. 
Für die kommenden Jahre wird die Alp von unserem Vorgänger, Kurt 
Utzinger, bewirtschaftet. Die weitläufigen Alpweiden erstrecken sich von 
1350 bis 2400 m.ü.M. auf über 1,5 km2.  
 
 

 
 
D i e  S t i e r e n a u s l e i h e  
Unsere Stiere stammen aus eigener Aufzucht oder werden als Kälber von 
ausgewählten Grauviehbetrieben zugekauft. Dadurch können wir eine 
breite genetische Vielfalt gewährleisten. Durch regelmässiges Führen und 
Anbinden sind unsere Stiere handzahm und gut führbar, wenn sie im 
zuchtfähigen Alter an andere Grauviehzüchter ausgeliehen werden.  
Die Ausleihedauer eines Grauviehstiers ist sehr unterschiedlich und kann 
mehrere Wochen bis mehrere Jahre dauern. Als Ausgaben fallen für den 
Grauviehzüchter nur die Transportkosten des Stiers an, ansonsten ist die 
Stierenausleihe gratis. Wir glauben, dass wir mit der Stierenausleihe eine 
Dienstleistung für Grauviehzüchter anbieten, welche für alle stimmt. 
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Falls auch Sie sich entscheiden, einen Stier von uns für ihre Grauviehzucht 
einzusetzen, melden Sie sich unverbindlich per Telefon (081/ 302‘31’84) 
oder per Email (rolischoepfer@hotmail.com) bei uns. 
 
 
 
 
 
 
 

Text und Fotos: Roland Schöpfer 
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M e i n e  L e h r - E x p e r t e n t o u r  i m  F r ü h l i n g  2 0 1 4  
 
Liebe Grauviehzüchter und Liebhaber dieser wunderschönen Rasse. 
 
Mein Name ist Stefanie Minder, ich bin 34 Jahre jung und bewirtschafte 
zusammen mit meinem Mann einen schönen Betrieb in Wyssachen. 
 
Letztes Jahr haben uns die Experten auf unserem Betrieb besucht und 
fanden, da uns diese Rasse so viel Freude bereitet, ich solle mir doch mal 
überlegen ob mir dies auch gefallen würde und ob ich Interesse hätte, bei 
ihnen mitzuhelfen Tiere zu beurteilen. 
 
Ich überlegte dies mir, besprach es auch noch mit meinem Mann und ging 
im Herbst an die Expertentagung. 
 
Mitte März meldete sich dann Madlen Aebi bei mir um nachzufragen wann 
es mir den ginge um mit auf die Tour zu kommen und wir konnten den 
ersten Termin am 27. März fixen um die ersten Betriebe im Berner 
Oberland zu besuchen. Der Weg führte uns von Beatenberg über Habkern, 
Bönigen, Stechelberg, Gimmelwald nach Grindelwald und wieder nach 
Hause. 
Auf der Tour, die ich mit Madlen Aebi und Walo Perren gemacht habe, 
wurden wir durch super schönes Wetter, sehr liebe Grauviehzüchter und 
tolle Tiere begleitet. 
Die nächste Tour führte mich mit Madlen Aebi und Roger Wyss wieder bei 
tollem Wetter früh am Morgen von Aeschi b. Spiez über Frutigen, 
Adelboden, Bolltigen, St. Stephan nach Feutersoy. Es waren 12 Betriebe an 
diesem Tag und wir bekamen wirklich viele Tiere zu sehen, vor allem auch 
Stiere, was mich, als glückliche Stierenbesitzerin, sehr interessiert. 
Auch bekam ich ein immer besseres Gefühl dafür, die Tiere fair zu 
beurteilen und lernte auf was man genau achten sollte, auch bezüglich 
dem Alter und wann sie gekalbert haben. 
Es waren zwei wunderschöne eindrückliche Tage wo ich viel gelernt habe. 
 
Ich bedanke mich von Herzen, vor allem bei Madlen Aebi, die sich mit viel 
Engagement für die Zucht einsetzt und immer das Tier und nicht noch den 
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Besitzer sieht. Denn wir müssen immer daran denken, für unsere Zucht 
tolle Tiere weiter zu lassen. 
Auch Walo und Roger danke ich für ihre Sicht am Tier und freue mich auf 
den November auf die Prüfung zur Expertin. Euch allen einen guten 
Sommer und viel Glück im Stall. Bis auf die Expertentour 2015. 
 
Herzlich 
Stefanie Minder 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das Baumhaus 
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S e k r e t a r i a t  
 
R ü c k v e r g ü t u n g  d e r  K o s t e n  d e s  N e u r o p a t h i e t e s t s  
Bitte nicht die original Rechnungen des Tierarztes an unseren Kassier Ueli 
Iseli schicken sondern nur eine Kopie des Gentest mit eurem 
Einzahlungsschein. Es wird ein Pauschalbetrag rückerstattet. Bei höheren 
Kosten unbedingt Beleg beilegen. 
Eine Kopie des Gentest bitte unbedingt auch an das Sekretariat senden. 
Siehe auch Merkblatt zum Neuropathie-Test in unserer Homepage unter 
Formularen http://www.raetischesgrauvieh.ch 
 
S t a t u t e n  
Die Änderungen der Statuten wurden an der GV vom 30.3.2014 genehmigt 
und treten ab sofort in Kraft. 
Die Namensänderung der GdG auf Rätisches Grauvieh Schweiz RGS wurde 
ebenfalls angenommen, der neue Namen tritt aber erst nach der GV 2015 
in Kraft, wenn auch das neue Logo und die neue Rechtsform genehmigt 
worden sind. 
Der Vorstand hat entschieden die Statuten erst nach der GV 2015, mit dem 
neuen Logo und der neuen Rechtsform in Druck zu geben und allen 
Mitgliedern zu verschicken. 
Bis dahin können die Statuten in unserer Homepage unter News 
eingesehen werden. Wer die Statuten in Papierform möchte soll sich bitte 
im Sekretariat melden kontakt@raetischesgrauvieh.ch oder 071 755 13 40. 

Mitglieder rege am diskutieren 
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T i e r v e r m i t t l u n g  
 
Silvia Zoll, Genossenschaft der Grauviehzüchter GdG 
Alte Stossstrasse 11, 9450 Altstätten 
T. 071 / 755‘13‘40 
kontakt@raetischesgrauvieh.ch 
 
Zu verkaufen: 
 
Tier Name Geb. Sonstiges Adresse 
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Administratives 
 
Zum Ausleihen: 
 
Tier Name Geb. Sonstiges Adresse 
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Da muss etwas spannendes sein 
 
Gesucht: 
 
 Tier Sonstiges Adresse 
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 2 Kühe aus Melkbetrieb 
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GV Abstimmung 
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E i n -  u n d  A u s t r i t t e  
 
E i n t r i t t e  
 
Schranz Christian 
Elsigenbachstrasse 5 
3725 Achseten/BE 
033 671 35 76 
079 427 42 32 
schranz.chr.@bluewin.ch 
 
Toni Inäbnit 
Trycheleggweg 6 
3818 Grindelwald 
033 853 29 34 / 079 652 67 65 
 
 

Melchior Kehrli 
Berghof Kehrli 
Sandstrasse 4a 
3860 Meiringen/BE 
079 537 99 91 / 
berghof.kehrli@bluewin.ch 
 
 
Marlies Hess-Schoch 
Balchenstalerstrasse 2 
8330 Pfäffikon 
044 950 10 50  
hessmapa@bluewin.ch 
 

A u s t r i t t e  

Fam. 
Erika + Werner Koch-Schätti 
Platta 150 
7176 Cumpalis /GR 
(früher Hof Salens, 7130 Ilanz) 
Hofaufgabe 
 
Herr 
Andreas Kobel 
Vord. Risisegg 
3555 Trubschachen /BE 
Hat keine Tiere mehr 
 
Herr 
Simon Bohnet 
Breiten 87 
3983 Mörel-Filet /VS 

 
Herr 
Rico Graf 
Zelglihof 
8197 Rafz /ZH 
Hat keine Tiere mehr 
 
Sandra Klein 
Dorf 
3088 Rüeggisberg/BE 
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A u s s t e l l u n g  S a r g a n s   
 
 

Wir haben die Möglichkeit am 4. Oktober in Sargans einige Tiere 
auszustellen. Die Engadinerschafe sind Hauptaussteller. Alpakas, Lamas, 
Hinterwäldler, Dexter, Wollschweine und die Rätischen machen einen 

gemeinsamen Auftritt. Wer Interesse hat seine Tiere auszustellen, beim 
Aufbau, Abbrechen oder am Infostand mitzuhelfen melde sich bitte bei 

Conny Gantenbein oder im Sekretariat. 
R e s e r v i e r t  e u c h  d e n  4 .  O k t o b e r  2 0 1 4  

Herde: Urs Amrein, Hildisrieden 
 
E i n l a d u n g  G r a u v i e h z ü c h t e r t r e f f e n  
 

 
Der Schweizer Grauviehzuchtverein und der Rasseclub Schweiz haben uns 
zu ihrem Grauviehzüchtertreffen im Fürstentum Lichtenstein am 12. Juli 

2014 eingeladen.  
Die Einladung mit den genauen Angaben findet ihr auf unserer Homepage 

unter News: http://www.raetischesgrauvieh.ch/site/index.php?id=24 
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W i c h t i g e  A d r e s s e n  
 
P r ä s i d e n t i n  
Conny Gantenbein 
Wittenberg 313 
9103 Schwellbrunn 
T 071 360 01 71 
T 079 664 97 67 
praesident@raetischesgrauvieh.ch 
 
S e k r e t a r i a t  /  Z u c h t b u c h f ü h r u n g  
Genossenschaft der Grauviehzüchter GdG 
Silvia Zoll 
Alte Stossstrasse 11 
9450 Altstätten 
T 071 755 13 40 
kontakt@raetischesgrauvieh.ch 
 
Erreichbar: (keine fixen Bürozeiten) 
Montag – Samstag 09.00 – 20.00 Uhr, bei Abwesenheit 
Telefonbeantworter benutzen oder noch lieber ein Mail senden 
 
Z u c h t l e i t e r  u n d  E x p e r t e n o b m a n n  
Walo Perreten 
Ledi 
3784 Feutersoey 
T 033 755 11 31 
zuchtleiter@raetischesgrauvieh.ch 
 
K a s s i e r  
Ueli Iseli 
Bethelhausen 3 
8546 Islikon 
T 052 375 12 58 
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A k u a r i n  
Brigitte Favre 
Sous la Neuvevie 
2350 Saignelégier 
T 032 / 950 10 47 
 
V o r s t a n d  
Aldo Arpagaus 
Entadem Vitg 94 
7142 Cumbel 
T 081 / 931 37 85 
 
R e d a k t i o n  G r a u v i e h p o s t  
Madlen Aebi 
Augstal 29 
3433 Schwanden 
T/F 034 461 30 02 
 
F a c h k o m m i s s i o n  Z u c h t z i e l  
Vorsteherin Lotti Guntli 
Lätschloch 
7202 Says 
T 081 535 40 53 

Aussicht vom Hof Hildisrieden 
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I n  „ e i g e n e r “  S a c h e  
 
Schon wider ist fast die Hälfte des Jahres vorbei und wie ihr anhand der 
Grauviehpost erkennen könnt, ist wieder einiges passiert. 
Wie die Zeit vergeht! 
 
Auch bei mir haben sich Veränderungen ergeben. 
Am 03. Juni sind meine Grauelis wieder auf die Alp gegangen. 
Dies ist für mich das erste Mal, dass meine Leitkuh nicht mehr dabei ist. 
17 Jahren gehen schnell vorbei, und nun muss die Herde sich auf der Alp 
neu zu orientieren. 
 
Ich wünsche euch allen einen schönen und abwechslungsreichen 
Sommer. 
 
Viel Glück in Stall und Familie 
Madlen Aebi 
 
 

beim Mittagessen 
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